
 

 

game  – Verband der deutschen Games -Branche  

Friedrichstraße 165, 10117 Berlin  

Berlin, 1 5. Oktober 2025  

Drucksache 21/1974  – Entwurf eines Steueränderungsgesetzes 2025 , 

Gemeinnützigkeit E -Sport  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

mit dem Regierungsentwurf zum Steueränderungsgesetz 2025 liegt die 

Umsetzung der Gemeinnützigkeit des E -Sports vor. Als die mit dem E -Sport 

beschäftigten Verbände möchten wir uns heute gemeinsam an Sie wenden. Wir 

begrüßen die mit der Regelung verbundene Würdigung des gemeinnützigen 

ehrenamtlichen Engagements im E -Sport und die Zielstellung, E -Sportvereinen, 

Sportvereinen und anderen gemeinnützigen Organisationen gleichermaßen 

Rechtssicherheit zu verschaffen.  

Wir haben den renommierten Sportrechts wissenschaftler  Prof. Dr. Martin Nolte um 

eine juristische Einschätzung der konkreten Formulierung des vorliegenden 

Regierungsentwurfes gebeten. Dieser lobt die Regelung grundsätzlich. Um den 

Vereinen eindeutige Rechtssicherheit zu geben, empfiehlt Prof. Nolte jedoch, die 

Formulierung leicht zu ändern und § 52 Absatz 2 Satz 1 Ziffer 21 mit Wirkung zum 

1.1.2026 wie folgt zu fassen : 

„Förderung des Sports (Schach und E -Sport gelten als Sport)“.  

Der Zusatz „gilt für diese Regelung als Sport“ fiele damit im Sinne der 

Rechtsklarheit weg und dient so der Vermeidung von Problemen in der praktischen 

Anwendung der neuen Regelung durch die ehrenamtliche Vereinsbasis.  

Gleichlautend an:  

Finanzausschuss (federführend)  

Haushaltsausschuss, Innenausschuss, Ausschuss für Sport und Ehrenamt , 

Ausschuss für Kultur und Medien, Ausschuss für Forschung, Technologie, 

Raumfahrt und Technikfolgenabschätzung  
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Wir bitten gemeinsam um Berücksichtigung dieser Anregung im 

parlamentarischen Verfahren und Übersenden anbei die juristische Einschätzung.   

Wir danken für ihre Unterstützung und stehen für Rückfragen gerne zu Ihrer 

Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

   

Felix Falk  

Geschäftsführer des 

game – Verband der 

deutschen Games -

Branche  

Christopher Flato  

Präsident  

E -Sport -Bund 

Deutschland  e.V. 

Jens Wortmann  

Vorsitzender der 

Sportjugend NRW  

Vizepräsident 

Sportjugend des 

Landessportbundes 

NRW  

Ingrid Lauterbach  

Präsidentin  

Deutscher 

Schachbund e.V . 

Über die Verbände:  

Wir sind der game -  Verband der deutschen Games -Branche . Unsere Mitglieder bilden das 

gesamte Games -Ökosystem ab, von Entwicklungs -Studios und Publishern bis hin zu E -

Sport -Veranstaltern, Bildungseinrichtungen oder Institutionen. Als Mitveranstalter der 

gamescom verantworten wir das weltgrößte Event für Comput er-  und Videospiele. Wir sind 

Gesellschafter der USK, der Stiftung Digitale Spielekultur, der esports player foundation, 

der game events und der Verwertungsgesellschaft VHG sowie Träger des Deutschen 

C omputerspielpreises. Als zentraler Ansprechpartner für Medien, Politik und Gesellschaft 

beantworten wir alle Fragen etwa zur Marktentwicklung, Spielekultur und 

Medienkompetenz.  

Der ESBD – E -Sport -Bund Deutschland e.V.  – repräsentiert bundesweit den organisierten E -

Sport und seine Sportlerinnen und Sportler in Deutschland. Als Fachsportverband ist der 

ESBD der zentrale Ansprechpartner für die sportliche Ausgestaltung von E -Sport und die 

Belange der Athleten in dem Berei ch. Für seine Mitgliedsorganisationen aus Spitzen -  und 

Breitensport des E -Sports sowie aus dem Veranstaltungswesen bildet der ESBD eine 

Plattform, auf der sportliche und gesellschaftliche Herausforderungen behandelt werden. 

Der ESBD unterhält in Nordrhein -Westfalen, Schleswig -Holstein, Bayern sowie 

Niedersachsen bereits Landesverbände, weitere Untergliederungen des ESBD sind in 

Planung.  
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Der Landessportbund NRW e.V.  (LSB NRW) ist der sportartenübergreifende 

Zusammenschluss der Sportfachverbände, der Stadt -  und Kreissportbünde sowie der 

sonstigen Sportverbände aus Nordrhein -Westfalen. Als größte Personenvereinigung in 

Nordrhein -Westfalen vertritt der LSB NRW mit seine n insgesamt 132 

Mitgliedsorganisationen die Interessen von über 5,5 Millionen Sporttreibenden in den 

landesweit rund 17.200 Sportvereinen. Bezogen auf den E -Sport versteht sich der 

Landessportbund gemeinsam mit seiner Sportjugen d als Vordenker innerhalb des 

Deutschen Sports. Im Rahmen eines vierjährigen, durch das Ministerium für Kinder, Jugend, 

Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein -Westfalen 

geförderten Modellprojektes hat die Sportjugend NRW syste matisch die Integration von E -

Sportangeboten in Sportvereine erprobt und evaluiert und darauf aufbauend 

Handlungsempfehlungen entwickelt. Ferner wurden Beratungs -  und Schulungsangebote 

zum E -Sport für Sportvereine geschaffen.  

Der Deutsche Schachbund (DSB)  ist die Dachorganisation der Schachspieler in 

Deutschland. Er ist 1877 in Leipzig gegründet worden und hat ca. 90.000 Mitglieder in etwa 

2.300 Vereinen. Damit gehört er zu den größten Schachverbänden der Welt. Der DSB ist 

Mitglied im Deutschen Olympischen  Sportbund (DOSB), seit 1926 mit Unterbrechung 

Mitglied der Weltschachorganisation Fédération Internationale des Echecs (FIDE) und 

Gründungsmitglied der seit 1985 bestehenden European Chess Union (ECU). Zum DSB 

gehören die 17 L andesverbände (die 16 Bundesländer, wobei Baden und Württemberg 

jeweils eigene Verbände bilden), seit 1952 der Deutsche Blinden -  und Sehbehinderten -

Schachbund (DBSB), seit 1972 die Vereinigung für Problemschach Schwalbe, seit 

September 2006 der Deutsche Fe rnschachbund (BdF), seit Mai 2007 der Verein 

Schachbundesliga und seit dem 8. April 2021 die Deutsche Schachjugend e. V. (DSJ).  








